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Jahrgang 2012 Mittwoch, den 15. August 2012 Nummer 16

Allgemeines

der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

AMTSBLATT

„Z’r Kirmes is’s wieder schie,
kummt losst uns alle wandern gieh“

Unter diesem Motto wollen wir wie schon in den vergange-
nen Jahren am Kirmesmontag, dem 27.08.2012, zu einer
geführten Wanderung einladen. Treffpunkt ist 9.30 Uhr an
der „St.-Christophorus-Kirche“. Vorgesehen ist eine ca.
10 km lange Rundwanderung um Breitenbrunn.
An einem schönen Rastplatz lädt uns die Familie Saupe
vom Hotel „Adner“ zu einem Picknick ein. Da diese Route
auch über Feld- und Waldwege führt, ist gutes Schuhwerk
angebracht.  Nach dieser Wanderung auf bekannten und
z.T. auch unbekannten Wegen wollen wir den Nachmittag
an der Wanderhütte ausklingen lassen.
Auf eine gute Beteiligung freuen sich der EZV Breiten-
brunn und Wanderführer Christoph Riedel.

Kulturangebot vom 15.08. bis 28.08.2012

18.08.2012
09.15 Uhr Wanderung Hundsmarter – Rittersgrün

Treffpunkt: ehem. Hammerschänke Breiten-
brunn
Heimatverein „Silberwäsche“ Antonsthal e.V.
Herr Schlegel, Tel.: 03774-21577

19.08.2012
10.00 bis
17.00 Uhr 2. Liedertour am Kammweg

Eröffnung durch den Bürgermeister Ralf Fi-
scher am Freibad Rittersgrün, Kunnersbach-
straße
Gemeinschaftsprojekt von Tourismusverband
Erzgebirge und Kultur- und Freizeitzentrum
Baldauf Villa, Tel.: 03733-188000

21.08.2012
15.00 Uhr Handarbeits- und Bastelnachmittag im Mehr-

zweckraum der GS Rittersgrün
Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Herr Süß, Tel.: 037757-7577

24. bis 27.08.2012
Kirchweihfest an der Jagdschlossruine Brei-
tenbrunn, Gemeinde Breitenbrunn
Frau Unger, Tel.: 037756-17433

27.08.2012
09.30 Uhr Kirmeswanderung – Rundwanderung um

Breitenbrunn, Treffpunkt: „St.-Christophorus-
Kirche“, EZV Breitenbrunn
Herr Christoph Riedel, Tel.: 037756-1682

20.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit C-Brass
(Blechbläserquintett aus Chemnitz)
Ev.-Luth. St.-Christophorus-Kirchgemeinde
Breitenbrunn, Tel.: 037756-1405

Einladung
zum „2. Spendenlauf“ für das „Erzgebirgs Hospiz

Erlabrunn – Haus Menschenwürde“
am 9. September 2012 um 10.00 Uhr auf dem
Terrassencafé der Kliniken Erlabrunn gGmbH

Unter dem Motto „Nicht nur laufen, sondern laufend hel-
fen.“ sind alle Firmen, Vereine, Schulen, Kindergärten und
jeder interessierte Läufer sowie ‘Nicht-Läufer’ am 9. Sep-
tember 2012 zur Teilnahme am „2. Hospiz-Spendenlauf“
für das einzige stationäre Hospiz unserer Region ganz
herzlich eingeladen.
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Es wird – wie im vergangenen Jahr – neben dem Erwach-
senen-Spendenlauf auch wieder einen separaten Spen-
denlauf für Kinder rund um den Teich im Klinikgelände
geben. Der Start ist um 10.00 Uhr am Terrassencafé der
Kliniken Erlabrunn gGmbH.
Zum Lauf:
-- es gibt keine Altersbegrenzung
-- JEDER kann mitmachen
-- man kann rennen, gehen oder ‘nordic walken’ oder

Runden mit dem Kinderwagen spazieren – ’alles’ ist
erlaubt.

Motivieren Sie Ihre Familie, Freunde und Bekannten zum
Laufen. Es geht nicht primär um die sportliche Leistung.

Anmeldung: bis zum 31.08.2012 unter Tel.: 03773/6-
1020 / Mail: h.siegel@erlabrunn.de
Wem es aus gesundheitlichen oder anderen Gründen ver-
sagt ist, selbst zu laufen, kann auch gern Sponsor werden.
Seit nunmehr fast 2,5 Jahren steht das stationäre Hospiz
der Kliniken Erlabrunn gGmbH für eine professionelle
Pflege und Begleitung unheilbar erkrankter Menschen in
der wohl schwierigsten Lebensphase – dem Lebensende
– zur Verfügung.
Bekanntermaßen finden Hospize gesellschaftliche Aner-
kennung und sind in ihrer Notwendigkeit unbestritten, je-
doch erfahren diese nicht die entsprechende finanzielle
Unterstützung. Dieses trifft auch für das „Erzgebirgs Hos-
piz Erlabrunn“ zu, welches von sich aus nicht lebensfähig
und so z. B. auf Spenden angewiesen ist.
Der „1. Hospiz-Spendenlauf“ am 11. September 2011 war
ein emotional sehr bewegendes Ereignis sowie ein großer
Erfolg mit einer derart nicht erwarteten starken Teilnehmer-
anzahl sowie einem bemerkenswerten Spendenbetrag.
Dafür auch heute nochmals ein herzliches Dankeschön an
alle Beteiligten und Mitwirkenden(!).
Das Organisationteam des „2. Hospiz-Spendenlaufes“
würde sich sehr freuen – mit Ihnen zusammen – am
9. September 2012 an das Ereignis aus 2011 anknüpfen
zu dürfen. Weitere Informationen finden Sie unter:
www.erlabrunn.de.

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!

Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen
Kreuzes i.D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und de-
ren Angehörige trifft sich am

Freitag, dem 24.08.2012, 19.00 Uhr,
Schwefelwerkstraße 1, 08349 Johanngeorgenstadt.

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung im Rathaus Jo-
hanngeorgenstadt: dienstags, 09.00 – 11.00 Uhr

Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe im Rathaus Johanngeorgen-
stadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breilenbrunn sowie die Volkssolidarität gra-
tulieren folgenden Bürgern recht herzlich zum Geburtstag.
am 15.08.2012
Frau Inge Treppner zum 78. Geburtstag

am 16.08.2012
Frau Ute Vulturius zum 70. Geburtstag
am 17.08.2012
Frau Irene Weigel zum 84. Geburtstag
Frau Ingrid Schmiedel zum 72. Geburtstag
am 18.08.2012
Frau Ursula Carl zum 89. Geburtstag
Frau Lieselotte Richter zum 85. Geburtstag
am 19.08.2012
Frau Sieglinde Geßner zum 74. Geburtstag
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am 22.08.2012
Frau Erika Nowak zum 79. Geburtstag
am 23.08.2012
Frau Ursula Kolitsch zum 79. Geburtstag
am 24.08.2012
Herrn Bernd Höppner zum 74. Geburtstag
am 26.08.2012
Herrn Gotthold Schmidt zum 89. Geburtstag
Herrn Max Kapke zum 81. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn

Freitag, 17.08.2012
18.00 bis
21.00 Uhr Thema: Einsatzübung Technische Hilfe

verantwortlich: Kam. G. Escher
Freitag, 24.08.2012, 13.00 Uhr,
bis Samstag, 25.08.2012, 12.00 Uhr

Absicherung Kirmes
verantwortlich: OWL

Ein paar Tropfen Schwarzwasser
– Teil 3 –

Eine Wanderung im Schwarzwassertal von Breiten-
brunn – Antonshöhe – Erla – Bermsgrün – und zu-

rück über die „Hansenmühle“ bis Antonsthal
Länge: 11 km bzw. 15 km

Wie schon im Teil 2 beschrieben, gibt es leider auch in
Antonsthal alte Wege nicht mehr. Starten wir wieder in
Breitenbrunn am Kindergarten in der Schachtstraße. Dem
„Pionierweg“ folgend, mit immer wiederkehrender Aussicht
ins Schwarzwassertal, laufen wir auf guter Waldstraße bis
zur Grundschule Antonsthal. Nach Überqueren der Berg-
straße gehen wir oberhalb der Schule auf einem alten
Waldweg bis zum „Roten Bergweg“. Im Tal das Schwarz-
wasser und die Halden der ehemaligen Wismut, welche
zzt. von einer Straßenbaufirma zur Weiterverarbeitung
aufbereitet werden. In der Ferne liegt Bermsgrün mit dem
Neubaugebiet und etwas weiter der Spiegelwaldturm mit
Beierfeld. Nicht zu vergessen der „Rote Erzgebirgszug“,
der von Zwickau nach Johanngeorgenstadt und zum Teil
auch bis Karlovy Vary (Karlsbad) durch das enge Schwarz-
wassertal fährt.
Dem „Roten Bergweg“ folgen wir bis Erla/Crandorf und
gehen über die 2008 neu eingeweihte Brücke. Es ist schon
ein eigenartiges Gefühl, über dieses Bauwerk zu gehen.
Unter uns die Eisenbahn, Hauptstraße und das Schwarz-
wasser. Hier sollte man sich Zeit nehmen für die schönen
Ausblicke nach Crandorf, das Eisenwek und das alte Her-
renhaus. Sichtbar auch, welche gewaltigen Erdmassen für
die Umgehungsstraße bewältigt wurden. Bergauf nach
Bermsgrün, vorbei an der alten Schule, der Erzgebirsgast-
stätte „Haus des Gastes“  (geöffnet tägl. ab 11.00 Uhr) und
den schmucken Häusern. Immer wieder ein herrlicher Aus-
blick ins Tal und in die Ferne.
Nach der Gemeindestraße biegen wir links ab in Richtung
„Hansenmühle“. Auf der sanierten Bergbauhalde steht
eine doppelt beschriftete Tafel über Bergbau und Sanie-
rung, unter der überdachten Sitzgruppe lässt es sich gut
rasten.

– Welch herrliche Ausblicke! –
Da „Langes Ruhen faule Pferde macht“, beenden wir die
Brotzeit. Vorbei an der „Hansenmühle“ geht es abwärts bis
zum Bahnübergang. Oberhalb der Gleise geht leider auch
ein vergraster Wanderweg bis Antonsthal zum Bahnüber-
gang. Zur Bushaltestelle oder Bahnhof sind es nur ein paar
Meter. Da sich an der Hauptstraße kein Fußweg befindet,
ist Vorsicht geboten.
Wer jetzt noch nicht müde vom Wandern ist, dem empfeh-
le ich den Hüttengrabenweg. Einstieg gegenüber Bahnhof
und hoch bis zur ehemaligen Holzschnitzerei der Papierfa-
brik (Containerdienst Baier).
Wieder in Breitenbrunn am Bahnhof angekommen,
schließt sich die Runde „Wanderung im Schwarzwasser-
tal“. Mein Anliegen war es, auf dieses für viele unbekannte
Tal hinsichtlich Geschichte und Natur etwas näher einzu-
gehen.

Themen die das Schwarzwassertal so wertvoll ma-
chen sind:
- Erzbergbau und Hammerwerke
- Wasser und Energie
- Straße und Eisenbahn
- Holz und Papier

Es sind nur „Ein paar Tropfen Schwarzwasser“, die ich
in meinen Schilderungen rüberbringen konnte. Wer es
erleben will, muss es selbst mit offenen Augen und Ohren
durchwandern!

Breitenbrunn, im Juli 2012

„Glück auf“ und „Frisch auf“
Christoph Riedel

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische
Christophorus-
Kirchgemeinde
Breitenbrunn
Gottesdienste
11. Sonntag nach Trinitatis – 19.08.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Fahrdienst: Fam. Gerd Werner, Tel.: 037756/
1326
Kindergottesdienst

Kirchweihsonntag, 26.08.2012
09.30 Uhr Festgottesdienst

Fahrdienst: Fam. Gerald Knoch, Tel.: 037756/
1457
Kindergottesdienst

Kirchweihmontag, 27.08.2012
20.00 Uhr Kirchenkonzert mit Geistlichem Wort

Fahrdienst: Fam. Bernd Seidler, Tel.: 037756/
7401

Veranstaltungen
Junge Gemeinde jeden Dienstag, 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis
im Pfarrhaus jeden Mittwoch, 20.00 Uhr
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Frauendienst Dienstag, 21.08.2012, 16.00 Uhr
(Grillen)

Mutter-Kind-Treff Mittwoch, 29.08.2012, 15.30 Uhr
im Haus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft

Kirchenmusikalische Kreise
Probenbeginn nach der Sommerpause!!!
Instrumentalkreis jeweils mittwochs, 18.15 Uhr,

15.08.
Flötenkreis jeweils donnerstags, 17.30 Uhr,

06.09.
Jugendinstrumental-
kreis jeweils donnerstags, 18.15 Uhr

06.09.
Kirchenchor jeweils donnerstags, 19.30 Uhr

16.08.
Vorkurrende jeweils freitags, 15.30 Uhr, 07.09.
Kurrende jeweils freitags, 16.30 Uhr, 31.08.

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Breitenbrunn

Mittwoch, 15.08.2012
06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 19.08.2012
09.00 Uhr Gottesdienst und Kinderbegegnung
Montag, 20.08.2012
19.30 Uhr Gemeinsame Vorstandssitzung in Antonsthal
Mittwoch, 22.08.2012
06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Bibelstunde mit Abendmahl

Sonntag, 26.08.2012
09.00 Uhr Gottesdienst und Kinderbegegnung, anschlie-

ßend Kirchenkaffee
Mittwoch, 29.08.2012
06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Bibelstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Breitenbrunn
Zur Gärtnerei 8

Freitag, 17.08.2012
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 19.08.2012
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

ProChrist Gemeinde-Startseminar
Dienstag, 21.08.12012
18.30 Uhr Gemischter Chor
19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 24.08.2012
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 26.08.2012
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 27.08.2012
19.30 Uhr Gebetsstunde
Dienstag, 28.08.12012
18.30 Uhr Gemischter Chor
19.30 Uhr Bibelstunde
Mittwoch, 29.08.2012
15.30 Uhr Mutti-Kind-Treff

OT Antonsthal /Antonshöhe

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Antonsthal

Mittwoch, 15.08.2012
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
Donnerstag, 16.08.2012
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 19.08.2012
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 20.08.2012
19.30 Uhr Gemeinsame Vorstandssitzung in Antonsthal
Dienstag, 21.08.2012
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 22.08.2012
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
Donnerstag, 23.08.2012
19.30 Uhr Bibelstunde mit Abendmahl

Sonntag, 26.08.2012
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 28.08.2012
09.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 29.08.2012
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor

Landeskirchliche Gemeinschaft
Antonsthal

Donnerstag, 16.08.2012
19.00 Uhr Frauenstunde
Freitag, 17.08.2012
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 19.08.2012
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde
Freitag, 24.08.2012
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 26.08.2012
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst + Kinderstunde
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OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der
Ortschaftsrat Erlabrunn gratulieren
folgenden Bürgern ganz herzlich zu ihrem
Geburtstag:
am 17. August
Frau Hannelore Adam zum 73. Geburtstag
am 23. August
Herrn Dr. Horst Schirbock zum 74. Geburtstag
am 24. August
Frau Gerda Hübel zum 77. Geburtstag

OT Steinheidel
am 25. August
Herrn Heinz Blechschmidt zum 82. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Erlabrunn

Sonntag, 19. August
11.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22. August
19.00 Uhr Bibelkreis

Andacht im „Raum der Stille“ im Klinikum Erlabrunn jeden
Freitag, 18.30 Uhr.

Mundartecke

'S Hausmittel

In dr Gräzer (Greiz) Gegnd gob's früher aah maniche
lustige Geschicht. Aah vo Originaler, wie's bei uns aah gob
un gibt. Üme Neinznhunnert rüm hannelt die folgende
Geschicht vun Hausmittel.
Of'n Wedner Rittergut hatten se zr Heiarnt kaane Leit

kriegn kenne als e paar Poln, die geds Gahr als Wanderar-
beiter noch Deitschland kame. Dr Rittergutsharr Neumeier
war fruh, doss die Poln kame, denn arbiten taten se net
schlacht. Bluß vertrogn taten se siech unernanner net gar
ze gut. Un mit Aaaheimischen gob's aah egal Spuk un
Spektagel, weil se egal Polaken riefen un aargerten, wall
se net richtig deitsch sprachen kunnten. Su sei nu mol de
Deitschen aah itze noch über hunnert Gahr spöter. Sal-
berscht aber nischt larne. Zerück noch Gräz.
Emol wursch su enn Pol gottsdrbarmlich schlacht. Aar hatt
bei daarner Hitz kalts Wasser getrunken. Zen Dokter brau-
chet aar aber net ze giehe, dr Neimeier hatt e ganze
Batterie Flaschen mit verschiedene Kreiterasatz in Reih un
Glied in senn Wandschrank stieh. Do hatt dr Janosch doch
ne Mut un ging obnds in dr Dusterhaat zun Harrn ins
Gutshaus. Nun, was ist, Janosch, frug dr Harr? Is mich
schlacht, is mich sehr schlacht in Bauch, Harr. Da soll ich
Dir wohl etwas geben?, saht dr Neumeier. Jawohl Harr, for
die Schlachtigkeit in Bauch, ich sehr bitt. Dr Harr wusst aah
in Finstern, wu gede Flasche stieht. Aar brauchet bluß enn
Griff machen un hatt de Richtige. E Glasel stand aah in
Schrank un aar schenket ei.
Da, schlucke auf einmal hinunter. Wie schmeckt's, gut?
Schmeckt sich sehr schlacht, schmeckt sich bitter, wie
kleine Galle. Wird Dir schon helfen. Das ist Baldrian. Ich
dank schön bitt, Harr, gu nacht.
An annern früh bezeiten kam dr Janosch wieder. Is mich
viel besser in Bauch. Ich bitt noch ein Ballerian, dass ganz
besser wird. Mensch, Kerl, wie siehst Du denn aus, saht dr
Neumeier. Wie ich aussehe, Harr, ich nicht weiß. Du hast
ein kohlschwarzes Maul. Wovon denn? Von Ballerian Harr.
Neumeir stutzt, denkt: Sollte ich mich? – Sollte jemand
meine Flaschen verstellt haben? Er tut den selben Griff
und was hatter in dr Hand? Aar war ganz drschrocken.
Geh nur Janosch, ich geb Dir vorläufig keinen mehr, er
wirkt sonst zu stark. Komme Mittag wieder, wenn's dann
noch nicht gut ist. Aar war fruh, wu dr Janosch naus war,
denn in dr Hand hatt'r net ebber de Baldrianflasch, naa –
de Tintenflasch.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün / Tellerhäuser

Allgemeines

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der
Ortschaftsrat Rittersgrün und Tellerhäuser
gratulieren folgenden Bürgern ganz
herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 16. August
Herrn Max Schwertl zum 82. Geburtstag

Frau Gerlinde Dinter zum 71. Geburtstag
Frau Elisabeth Riedrich zum 71. Geburtstag

Tellerhäuser
Frau Ute Hahn zum 70. Geburtstag
am 17. August
Herrn Klaus Seifarth zum 74. Geburtstag
am 18. August
Herrn Manfred Blechschmidt zum 84. Geburtstag
am 19. August
Frau Christa Bittner zum 83. Geburtstag
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am 21. August
Herrn Christoph Stiegler zum 81. Geburtstag
am 25. August
Frau Gisela Jähn zum 72. Geburtstag
am 26. August
Frau Ella Barth zum 89. Geburtstag
am 28. August
Herrn Amfried Viertel zum 87. Geburtstag
Frau Marga Wolf zum 84. Geburtstag
Frau Maritta Simon zum 80. Geburtstag
Frau Sonja Flemming zum 70. Geburtstag
am 29. August
Frau Wilhelmine Schneider zum 81. Geburtstag

Ortsfeuerwehr
Rittersgrün

Freitag, 24.08.2012
19.00 bis
21.00 Uhr Thema: Kettensägenausbildung

verantwortlich:Kam. T. Schubert

Schulnachrichten

Schulanfang

Am 1. September 2012 um 13.30 Uhr werden in der
Grundschule Rittersgrün eingeschult:

Clara Albert
Lena Becker
Maja Göstel
Nadja Kopatscheck
Jasmin Meinhold
Tamara Pfeiffer
Manuela Ratzsch
Kevin Deter
Toni Freitag
Jannis Hielscher
Elia Kaufmann
Nils Schneider
Nick Sieber
Alois Weigel
Nenard Zieher

In einer anderen Schule eingeschult wird:
Sophie Neubert

Wir wünschen allen Kindern eine schöne Feier im Kreise
ihrer Familie, einen guten Start in das Schulleben und viel
Freude am Lernen.
Für das Programm zur Schulaufnahmefeier findet am Don-
nerstag, dem 30. August, um 10.00 Uhr eine Probe in der
Sporthalle Rittersgrün statt. Wir bitten alle Programmkin-
der, unbedingt daran teilzunehmen.

Elke Steinbach
Schulleiterin

Grundschüler feiern Talentefest

Am Dienstag, dem 17.07.2012, veranstaltete die Grund-
schule Rittersgrün wieder einmal ein Talentefest. Dies
sollte der letzte große Höhepunkt in diesem Schuljahr
sein. Viele der Kinder trainieren in einem Verein, lernen ein

Musikinstrument oder pflegen besondere Hobbys. So
zeigten einige Kinder beachtliche Fähigkeiten auf ihren
Musikinstrumenten, wie z.B. Flöte, Gitarre, Akkordeon,
Schlagzeug und Keyboard. Andere begeisterten das Publi-
kum mit einer peppigen Tanznummer und einem sehr
gefühlvollen Lied.

Aber es gab auch echte Sportskanonen! Zwei Mädchen
bewegten sich äußerst geschickt auf ihrem Max- bzw.
Waveboard, andere brachten uns durch ihre akrobatische
Darbietung zum Lachen und Staunen.  Ebenfalls erhielten
wir einen kleinen Einblick in verschiedene Techniken der
Kampfkunst Karate. Einige Erstklässler überzeugten uns
beim Vorlesen eines Märchens von ihren guten Lesefertig-
keiten. Schüler der Klasse 4 zeigten uns einen Ausschnitt
aus ihrem Tanztheater zur Geschichte der Puppenfee.
Für uns alle war es ein gelungener Nachmittag!

Vereinsnachrichten

Liebe Gäste!

Im Monat August bieten wir geführte
Wanderungen in und um Rittersgrün an.

Wir treffen uns jeweils freitags (17.08.,
24.08., 31.08.2012) um 14.00 Uhr am
Empfangsgebäude des Sächsischen
Schmalspurbahnmuseums in Rittersgrün,
Kirchstraße 4.

Bei Interesse bitten wir Sie, sich in der Gästeinformation
oder telefonisch unter 037757/7243 anzumelden.

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Veranstaltungen September 2012
Kremserfahrt
Am Dienstag, dem 04.09.2012, 13.00 Uhr, findet unsere
Kremserfahrt statt. Abfahrt Rittersgrün Oberdorf Wende-
schleife, wir laden ein.

Dienstag, 18.09.2012 – Mehrzweckraum
15.00 Uhr – Lichtbilder –

Heinz Grieger aus Schwarzenberg zeigt uns
den 2. Teil – Das böhmische Erzgebirge –.
Wir laden herzlich ein, Kaffeetrinken einge-
schlossen.
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Rittersgrün

Sonntag, 19. August
08.30 Uhr Predigtgottesdienst

Fahrdienst: Fam. St. Täubner – Tel.: 7503
Sonntag, 26. August
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottes-

dienst
Fahrdienst: Fam. B. Neubert – Tel.: 189726

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags 19.30 Uhr Kirchenchor (ab 21.08.)
mittwochs 19.30 Uhr Posaunenchor
freitags 20.00 Uhr Junge Gemeinde

„Das Geheimnis des Lebens besteht nicht im Haben, son-
dern im Teilen.“ (Hes. 18)

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 19.00 Uhr Bibelstunde
sonntags 09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rittersgrün

Mittwoch, 15. August
09.30 Uhr Kinderfrühstück
19.30 Uhr Gebetsstunde
Sonnabend, 18. August
19.00 Uhr EC Jugendstunde
Sonntag, 19. August
10.00 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
Mittwoch, 22. August
09.30 Uhr Kinderfrühstück
19.30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 23. August
20.00 Uhr TEA TIME
Sonnabend, 25. August
19.00 Uhr Beach-Party im Freibad Raschau
Sonntag, 26. August
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
Montag, 27. August
19.30 Uhr Frauenstunde

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Rittersgrün

Sonntag, 19.08.2012
09.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbrunn
Dienstag, 21.08.2012
19.00 Uhr Bibelstunde bei Familie H.-J. Fritzsch
Sonntag, 26.08.2012
09.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbrunn
Dienstag, 28.08.2012
19.00 Uhr Bibelstunde bei Familie H.-J. Fritzsch

Was sonst noch interessiert ...

Kürzung der Kasko-Entschädigung

Mit dem neuen Versicherungsvertragsgesetz wurde das
Alles-oder-Nichts-Prinzip aufgegeben. Während früher bei
grober Fahrlässigkeit der Versicherer leistungsfrei war,
richtet sich jetzt die Leistungsfreiheit nach dem Grad des
Verschuldens. Vorsatz schließt die Leistungspflicht des
Versicherers immer aus. Bei grober Fahrlässigkeit kann es
Streit geben. Dabei handelt grob fahrlässig nur, wer die im
Verkehr erforderliche Sorgfalt gröblich, d.h. in ungewöhn-
lich hohem Maße verletzt und unbeachtet lässt, was unter
den gegebenen Umständen jedem hätte einleuchten müs-
sen.
Auf dieser Basis hatte das OLG Düsseldorf einen Fall zu
entscheiden. Ein Kraftfahrer hatte einen Unfall mit einer
BAK von 0,55 ‰. Im Strafverfahren hatte er zudem noch
angegeben, übermüdet gewesen zu sein. Dies nahm der
Versicherer zum Anlass, die Vollkaskoleistung um 25 % zu
kürzen. Damit war der Versicherungsnehmer nicht einver-
standen und erhob Klage.
Letztlich sah das OLG Düsseldorf eine Kürzung um 25 %
für angemessen und nicht überzogen an. Denn es würde
schon die bloße Mitursächlichkeit des Alkoholkonsums
genügen.  Bei Würdigung aller Umstände sei von grober
Fahrlässigkeit auszugehen, was die Kürzung um 25 %
rechtfertige.
Wir denken, dass es eine gute Entscheidung des OLG ist.
Diese ist ein erneuter Baustein der Rechtsprechung, den
Einzelfällen gerecht zu werden.

Thomas Schulte
Rechtsanwalt
Vertragsanwalt Schwacke

Mehr Schutz für Internetnutzer:
Das neue Gesetz gegen Kostenfallen  im Web

Am 1. August ist in Deutschland ein neues Gesetz gegen
Kostenfallen im World-Wide-Web in Kraft getreten. Es soll
Verbrauchern künftig besseren Schutz vor betrügerischer
Internet-Abzocke bieten. Ziel der Bundesregierung ist es,
durch das neue Gesetz Abo-Fallen und ihren Hintermän-
nern das Handwerk zu legen.
Online-Betrüger locken unbedarfte Nutzer mit verlocken-
den Schlagworten, doch das versprochene „kostenfrei“
zieht oft saftige Folgekosten nach sich. Millionen Verbrau-
cher gingen in den letzten Jahren den dreisten Lügen der
Abzocker auf den Leim und registrierten sich auf den
vermeintlichen „Gratis“-Seiten, um sich anschließend über
hohe Rechnungen von Betreiberfirmen zu wundern.
Trotz der gesetzlich erhöhten Sicherheit sind Internetnut-
zer auch weiterhin aufgerufen, alle  gebotene Vorsicht bei
Online-Transaktionen walten zu lassen. Laut Geschäfts-
führer des verbraucherorientierten Bundesverbandes In-
formationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medi-
en e.V. (BITKOM) bringt das neue Gesetz „mehr Klarheit
und verringert die Risiken, kann aber keinen absoluten
Schutz vor Betrug bieten“. Denn, „wer mit betrügerischer
Absicht oder krimineller Energie im Internet Geschäfte
machen will, wird sich von dem Gesetz ebenso wenig
beeindrucken lassen wie unseriöse Anbieter mit Sitz au-
ßerhalb Deutschlands“, so Hauptgeschäftsführer Bern-
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hard Rohleder. Eines der genannten Probleme sind Abo-
Fallen. Der Begriff beschreibt dubiose Internetseiten, die
Verbraucher mit vermeintlich praktischen Hilfsangeboten
oder Gratis-Produkten locken, von Seiten mit Witzen reicht
die Spanne hierbei über ansprechend aufbereitete Haus-
haltstricks und Kochrezepte bis hin zu kostenfreien Soft-
ware-Angeboten. Meist werden Besucher entsprechender
Abzocke-Seiten aufgefordert, ihre Kontaktdaten anzuge-
ben. Spätestens bei einer Nachfrage nach Konto- und
Zahlungsdaten ist aber größte Vorsicht geboten. „Internet-
nutzer können sich vor Abo-Fallen in den meisten Fällen
wirksam schützen“, betont Rohleder. „Am besten beugt
man vor, indem man ohne triftigen Grund keine Kontakt-
oder Zahlungsdaten angibt, dubiose Angebote grundsätz-
lich meidet und das Kleingedruckte liest.“ Oft können Ver-
braucher nur durch gezieltes Lesen unscheinbarer Text-
passagen erkennen, ob es sich bei den besuchten Seiten
um seriöse Plattformen oder Angebote zwielichtiger Natur
handelt. Sobald unvorsichtig persönliche Daten eingege-
ben werden, schnappt die Abzocke-Falle zu.  Deshalb
sollten vorab sämtliche Nutzungsbedingungen genau stu-
diert werden. Bei Zweifeln ist von intimen Angaben abzura-
ten. Wurden übereilt empfindliche Daten genannt, nutzen
unseriöse Anbieter diese und schicken Rechnungen für
angeblich durchgeführte Geschäfte oder Leistungen.
Meist folgen Mahnungen zur Einschüchterung der Ver-
braucher. Hier soll das neue Gesetz angreifen: Künftig sind
Unternehmen verpflichtet, ihre Online-Kunden detailliert
über entstehende Kosten, kostenpflichtige Bestellungen
oder ähnliches zu unterrichten. Die Aufgabe eines neu
eingeführten, verpflichtenden Warnbuttons ist es, den Ver-
braucher noch einmal darauf hinzuweisen, dass ihm Kos-
ten entstehen können. Erst wenn der Knopf aktiv ange-
klickt wird, kommt ein rechtsverbindlicher Kaufvertrag zu-
stande. Nach vorgeschlagener Formulierung der Bundes-
regierung soll der Warnbutton die Aufschrift „zahlungs-
pflichtig bestellen“ tragen.
Laut Angaben des Nachrichtenmagazins „Focus“ könnten
infolge der Neuerungen in Einzelfällen auch die Preise für
seriöse Onlinegeschäfte ansteigen. Der Grund hierfür liegt
in den notwendigen Umgestaltungen bereits bestehender
Onlineshops. „Nach Schätzung der Bundesregierung kos-
tet die Umstellung ein Unternehmen im Schnitt 150 Euro.
Alle knapp 280 000 Online-Händler in Deutschland zu-
sammengefasst entstehen der Wirtschaft damit einmalige
Kosten von etwa 41,5 Millionen Euro. In Einzelfällen könne
der Mehraufwand dazu führen, dass ein Anbieter seine
Preise anhebt, vermutet die Regierung. Auswirkungen auf
das gesamte Preisniveau seien aber nicht zu erwarten“, so
die Darstellung des Focus.

So können sich Verbraucher zusätzlich schützen
Misstrauen ist besonders dann angeraten, wenn auf an-
geblich kostenfreien Webseiten Adressdaten abgefragt
werden. Ebenso sollten Verbraucher im Umgang mit ihrer
E-Mail-Adresse oder Telefonnummern nicht zu arglos sein.
Grundsätzlich gilt: Bei seriösen Anbietern sind zum Gratis-
Download bestimmter Inhalte weder persönliche Daten
noch Bankverbindungen erforderlich. Falls etwas per Post
zugestellt werden soll, ist die Angabe der Adresse natürlich
nötig. In solchen Fällen raten  Verbraucherschützer Kun-
den dazu, sich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(AGB) und andere relevante Textstellen genau unter die
Lupe zu nehmen. Besondere Vorsicht ist bei Webseiten
ohne vollständiges Impressum mit Name, Anschrift und

Kontaktdaten des Unternehmens geboten.
Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu einem unbe-
absichtigten Vertragsabschluss gekommen sein, rät die
BITKOM: „Im Zweifel nicht zahlen. Wer Geld verlangt,
muss einen Vertragsabschluss nachweisen können.“ Es
empfiehlt sich, auch auf Drohgebärden von Anbieterseite
nicht zu
reagieren, da betrogene Nutzer durch voreiliges Zahlen
ungültige Verträge anerkennen. „Internetsurfer sollten sich
nicht beeindrucken lassen, wenn mit Anwälten, Inkasso,
einer Zwangsvollstreckung oder Strafanzeige gedroht
wird. Hier wird in den allermeisten Fällen lediglich eine
Drohkulisse aufgebaut. Rechtlich gesehen haben die
Falschspieler kaum Chancen, es kommt fast nie zu Ge-
richtsprozessen“, so die BITKOM.
Parallel bietet es sich an, den Vertrag zu bestreiten und
vom geltenden Widerrufsrecht Gebrauch zu machen.
Hierfür finden sich Musterbriefe im Internet, beispielsweise
auf den Seiten der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz.
Ergeht ein gerichtlicher Mahnbescheid, müssen die Opfer
reagieren, allerdings nicht den Kaufvertrag akzeptieren.
Innerhalb von zwei Wochen kann in schriftlicher Form
widersprochen werden.
Quellen:
Focus – www.focus.de/finanzen/recht/neues-gesetz-gegen-abo-fallen-von-
heute-an-mehr-schutz-vor-abzocke-im-internet_aid_788647.html
BITKOM – www.bitkom.org/72990_72985.aspx
Pressemeldung zum neuen Gesetz – www.nordic-market.de/news/4625/
kostenfallen_im_web_neues_gesetz_gegen_abzocke_im_internet_tritt_in_kraft.htm
Musterbriefe der Verbraucherzentrale – www.verbraucherzentrale-rlp.de/
UNIQ134400292524639/musterbriefe

Diäten machen nicht automatisch
glücklich

Die Pfunde schmelzen manchmal leichter als die
seelische Last des Übergewichts

Nach einer erfolgreichen Diät unternehmen ehemals Über-
gewichtige viel häufiger einen Selbstmordversuch als
Menschen, die entweder schon immer normalgewichtig
waren oder die noch immer übergewichtig sind. Das be-
richtet die „Apotheken- Umschau“ unter Berufung auf eine
Studie der Yale-Universität (USA). Auch Ängste und De-
pressionen kommen demnach bei Menschen nach einer
erfolgreichen Diät öfter vor. Die Wissenschaftler führen
dies unter anderem darauf zurück, dass das Trauma des
Übergewichts weiterwirkt: Eine Veränderung des Selbst-
bildes benötige weit mehr Zeit als eine Diät.    

Quelle: Apotheken-Umschau
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Schwarzenberg – Straße der Einheit 3
Lauter – Kirchstraße 2

In schweren Zeiten nicht alleine sein.

 (0 37 74) 2 41 00
Info & Kosten unter: www.bestattungshaus-mueller.de

Bestattungshaus in Annaberg-Buchholz
09456, Gabelsberger Straße 4
Tel. (0 37 33) 4 21 23

Kurort Oberwiesenthal
09484, Zechenstraße 17
Tel. (03 73 48) 2 34 41

Ein offenes Ohr – eine helfende Hand – ein Zeichen des Vertrauens.

Balkon oder Terrasse
undicht?

Wir dichten ab – dauerhaft –

Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf

Telefon 03 66 08 / 9 01 69, 01 73 / 3 82 59 12
www.balkonsanierung-jung.de


